
 

 
Norbert Wachholz aus Höver  

Gewinner beim Schweine-Preis-Schießen  
der Schützengesellschaft Anderten von 1901 e.V. 

 
Seit 1976 lädt die SG Anderten zu diesem traditionellen Wettkampf, wobei auf den 
Sieger ein ganzes Schwein, ein halbes Schwein und ein drittel Schwein auf den zweit- 
und drittplazierten Teilnehmer warten. Weitere Anreize zur Teilnahme lockten, denn 
wieder einmal ging es um die begehrten Fleischpreise für die besten Teiler-Ergebnisse 
im Luftgewehrschießen, einen Präsentkorb für das beste Damen-Einzelergebnis, 
außerdem Preise für den besten Tagessieger. 
 
Am Abend des 4. November wurde der Saal im Schützenhaus Anderten von den 
Teilnehmern zum gemeinsamen Essen und der Preisverteilung gefüllt.  
 
Norbert-Peter Riester, 1. Vorsitzender der SG Anderten, begrüßte die Teilnehmer, die in 
der Woche ihre Treffsicherheit und ihr Glück vor den Schützenscheiben versuchten. 
Über die Grenzen der Region Hannover hinaus hat sich herumgesprochen, dass es  bei 
den Anderter Schützen gute Fleisch-Preise zu gewinnen und geselliges Beisammen-
sein gibt, denn Teilnehmer  reisten sogar aus dem Norden Niedersach-sens an.  
 
Sonntag war der letzte Kampftag 
im Schützenhaus Anderten. Zahl-
reiche Teilneh-mer versuchten 
ihre bis dahin erzielten Ergeb-
nisse noch zu verbessern und die 
Reihenfolge der Gewinner zu 
verändern. Jedoch die richtigen 
Teiler schossen Norbert Wach-
holz mit 11,4 + 3,8 und Gabriele 
Franke mit 11,8 + 7,4 bereits am 
Samstag und setzten sich mit 
ihren Ergebnissen an die Spitze. 
So gingen der 1. Platz mit 15,2 
Gesamtteilern an den Schützen 
aus Höver und der 2. Platz mit 
19,2 Gesamtteilern an die 
Siegerin des Vorjahres. Reinhard Kluck belegte mit 21,2 Gesamteiler den 3. Platz. Den 
Präsentkorb erhielt Ursula Simon  für ihren 5,6 Teiler. Celina Ernst, jüngste Teil-
nehmerin mit  12 Jahren, setzte sich mit ihrem 39,8 Teiler auf Platz 12 in der Ergebnis-
liste und holte glücklich ihren Preis ab.  
  
Alle weiteren Ergebnisse zu diesem Preis-Schießen konnten sich sehen lassen und 
viele Teilnehmer werden mit Sicherheit auch im nächsten Jahr wieder ihr Glück ver-
suchen.  
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